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Sitzungsort:  Städt. Meerbusch-Gymnasium, Mönkesweg 58, 40670 Meerbusch-Strümp, Foyer  
 
Beginn der Sitzung:  17:00 Uhr 
Ende der Sitzung: 18:12 Uhr 
 
Anwesend:  
 
Vorsitzende 
Frau Angelika Mielke-Westerlage Bürgermeisterin  

 
von der CDU-Fraktion 
Herr Herbert Becker Ratsmitglied  

Herr Werner Damblon Ratsmitglied  

Herr Hans Jürgen Denecke Ratsmitglied  

Frau Marlis Docktor Ratsmitglied  

Herr Claus Fischer Ratsmitglied  

Herr Andreas Harms Ratsmitglied  

Frau Marlies Homuth-Kenklies Ratsmitglied  

Herr Andreas Hoppe Ratsmitglied  

Herr Thomas Jung Ratsmitglied  

Herr Franz-Josef Jürgens Ratsmitglied  

Herr Leo Jürgens Ratsmitglied  

Frau Norma Köser-Voitz Ratsmitglied  

Frau Renate Kox Ratsmitglied  

Herr Dieter Lerch Ratsmitglied  

Herr Daniel Meffert Ratsmitglied  

Herr Bernd Parys Ratsmitglied  

Frau Gabriele Pricken Ratsmitglied anwesend ab 17:05 Uhr 

Herr Hans Werner Schoenauer Ratsmitglied  

Frau Petra Schoppe Ratsmitglied anwesend ab 17:10 Uhr 

Herr Gerd van Vreden Ratsmitglied  

Herr Jörg Wartchow Ratsmitglied  

Herr Uwe Wehrspohn Ratsmitglied  

 
von der SPD-Fraktion 
Frau Margret Abbing Ratsmitglied  

Herr Dirk Banse Ratsmitglied  

Herr Michael Billen Ratsmitglied  

Herr Jürgen Eimer Ratsmitglied  

Herr Hans Günter Focken Ratsmitglied  

Herr Dieter Jüngerkes Ratsmitglied  

Herr Heinz Jürgen Kaden Ratsmitglied  

Herr Georg Neuhausen Ratsmitglied  

Frau Heidemarie Niegeloh Ratsmitglied  

 
von der FDP-Fraktion 
Herr Michael Bertholdt Ratsmitglied  

Herr Thomas Gabernig Ratsmitglied  

Herr Ralph Jörgens Ratsmitglied  

Herr Klaus Rettig Ratsmitglied  
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von der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen 
Herr Guido Fliege Ratsmitglied  

Herr Joris Mocka Ratsmitglied  

Frau Barbara Neukirchen Ratsmitglied  

Herr Jürgen Peters Ratsmitglied  

Herr Joachim Quaß Ratsmitglied anwesend bis 17:30 Uhr 

Frau Dr. Karen Schomberg Ratsmitglied  

 
von der UWG-Fraktion 
Frau Daniela Glasmacher Ratsmitglied  

Herr Wolfgang Müller Ratsmitglied  

 
von der Fraktion DIE LINKE und Piraten 
Herr Marc Becker Ratsmitglied  

Herr Gerd Dieter Hünseler Ratsmitglied  

 
von der Verwaltung 
Herr Frank Maatz Erster Beigeordneter  

Herr Michael Assenmacher Techn. Beigeordneter  

Herr Helmut Fiebig Stadtkämmerer  

Frau Franziska Held   

Herr Patrick Wirtz Referent der Bürgermeisterin  

 
Schriftführer 
Herr Jürgen Wirtz Bereichsleiter Zentrale Dienste  

 
 
 

es fehlen: 

 
von der CDU-Fraktion 
Frau Helga Hermanns Ratsmitglied  

Herr Heinz Berend Jansen Ratsmitglied  

 
von der SPD-Fraktion 
Frau Nicole Niederdellmann-Siemes Ratsmitglied  

 
von der FDP-Fraktion 
Frau Katja Schulz Ratsmitglied  

Herr Christian Welsch Ratsmitglied  

 
von der UWG-Fraktion 
Frau Rita Henning Ratsmitglied  

Herr Heinrich Peter Weyen Ratsmitglied  

 
von der Verwaltung 
Herr Thomas Fox Bereichsleiter Rechnungsprü-

fungsamt 
 

Herr Jürgen Gatzlik Bereichsleiter Fachbereich 6  

Frau Beate Heidbreder-Thören Zentrale Dienste  

Herr Rafael Koebnick Wirtschaftsförderungsreferent  
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Herr Ulrich Mombartz Vorsitzender Personalrat  

Frau Gabriele Parschau Gleichstellungsbeauftragte  
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Ratsherr Marc Becker fragt nach, aus welchem Grund der Antrag seiner Fraktion auf Auflösung der 
Vertragsbeziehungen zwischen Stadtwerken und der RWE AG nicht auf der heutigen Tagesordnung 
berücksichtigt worden sei. Nach Prüfung wird vereinbart, den Antrag in der Sitzung des Haupt-, Fi-
nanz- und Wirtschaftsförderungsausschusses am 08.11.2018 zu behandeln. 
 
 
 

Öffentliche Sitzung  
 
1 Einwohnerfragestunde 

   
 

 
 
Ein Anwohner der Böhlerstraße fragt nach, warum im dort einschlägigen Bebauungsplan für das 
Grundstück seiner Mutter keine Baurechte vorgesehen seien. Er schildert die bisherigen Verhandlun-
gen und Gespräche mit der Verwaltung und bittet um Lösungsmöglichkeiten. 

Bürgermeisterin Mielke-Westerlage erklärt, dass sie zu der Angelegenheit erst Auskunft erteilen kön-
ne, wenn sie Einsicht in die einschlägigen Akten genommen habe. Es wird vereinbart, danach einen 
Gesprächstermin zu vereinbaren. 

 
 
 
 
  
2 Einbringung der Haushaltssatzung 2019 

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
Bürgermeisterin Mielke-Westerlage bringt den Haushaltsentwurf der Stadt für das Haushaltsjahr 
2019 in den Rat der Stadt ein und erläutert die Eckdaten des vorgelegten Entwurfs. Insbesondere 
verweist sie darauf, dass der von der Verwaltung eingebrachte Entwurf wiederum mit einem Über-
schuss abschließe, der im Entwurf des Haushaltes für das kommenden Jahr 403.800 € betrage. Die 
Haushaltsrede ist als Anlage beigefügt.  

Stadtkämmerer Fiebig erläutert mittels einer Powerpoint-Präsentation die Rahmendaten sowie die 
wichtigsten Ein- und Ausgabepositionen. U.A. weist er darauf hin, dass einerseits die langfristigen 
Kredite deutlich abgebaut werden und sich durch die geringeren Zinsaufwendungen deutlich mehr 
Handlungsoptionen für künftige Haushalte ergeben. Anderseits sehe er aufgrund neuer Berechnun-
gen nach Heubeck und damit verbunden deutlich steigenden Pensionslasten die Notwendigkeit, ab 
2020/2021 nicht nur die Pensionsverpflichtungen als Rückstellungen zu passivieren, sondern auf der 
Aktiv-Seite Finanzanlagen zu schaffen, die mit ihren Ausschüttungen den Aufwand anteilig kompen-
sieren können. Die Präsentation ist ebenfalls als Anlage beigefügt. 
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3 Wiederwahl des Sachverständigen für Vermessung und seines Vertreters in den Umlegungs-

ausschuss 
Vorlage: FB6/0838/2018 
   
 

Beschlussvorschlag: 
 
Der Rat der Stadt Meerbusch bestellt mit Wirkung vom 01.11.2018 für die Dauer von 5 Jahren ge-
mäß §§ 3 und 5 Abs. 1, Satz 2 und 3 der Verordnung zur Durchführung des Baugesetzbuches fol-
gende Herren als Mitglieder des Umlegungsausschusses der Stadt Meerbusch: 
 
a) als Sachverständigen für Vermessung  
Herrn Peter Stuhlträger, Hilden 
 
b) als Vertreter des Sachverständigen für Vermessung 
Herrn Peter Hilger, Neuss 
 
 
 
 
einstimmig 
 
 
Bürgermeisterin Mielke-Westerlage erläutert die Beratungsvorlage.  
 
  
4 Berufung zweier neuer Mitglieder in den Seniorenbeirat 

Vorlage: FB2/0830/2018 
   
 

Beschluss: 
 
Der Rat der Stadt Meerbusch beschließt Frau Elisabeth Schmitz als Mitglied und Frau Karin Rode-
mann als ihre Stellvertreterin in den Seniorenbeirat zu berufen.  
 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
 
einstimmig 
 
 
Bürgermeisterin Mielke-Westerlage erläutert die Beratungsvorlage.  
 
 
 
  
5 Anträge 
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Es liegen keine Anträge vor. 
 
 
 
 
  
6 Anfragen 

   
 

 
 
Anfragen liegen keine vor. 
 
 
 
 
  
7 Bericht der Verwaltung/Beschlusskontrolle 

   
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
Der Bericht der Verwaltung ist der Einladung beigefügt und wird zur Kenntnis genommen. 
 
 
 
 
  
8 Termin der nächsten Sitzung: 13. Dezember 2018 

   
 

 
 
  
9 Verschiedenes 

   
 

 
 
  
9.1 Bestellung einer / eines Behindertenbeauftragten 

   
 

 
 
Auf Nachfrage führt Erster Beigeordneter Maatz zum Stand des Verfahrens aus, dass es zwei Initia-
tivbewerbungen gäbe. Mit beiden Bewerbern führe die Verwaltung in Kürze Gespräche. Danach 
komme es zur Vorstellung in der nächsten Sitzung des Sozialausschusses. 
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9.2 Konverter / Gewerbesteuerzahlungen 

   
 

 
 
Auf Nachfrage von Ratsherrn Peters erklärt Bürgermeisterin Mielke-Westerlage, dass die Gewerbe-
steuer am Ort der Betriebsstätte zu entrichten sei. Ratsherr Rettig verweist auf einen Pressebericht, 
wonach eine Gemeinde in Norddeutschland in der zwei Konverter betrieben werden, zunächst mit 
20 Mio. € Gewerbesteuerertrag gerechnet habe. Diese seien zunächst auch geflossen, im Folgejahr 
sei es jedoch zu einer Erstattung von 18 Mio. € gekommen. Die Bürgermeisterin erklärt, dass Ampri-
on selbst von 500.000 €/jährlich spreche. 
 
 
  
9.3 Personalbedarfsplanung 

   
 

 
 
Ratsherr Müller fragt nach, ob der Rat Kenntnis über die Personalbedarfsplanung erhalte. Bürger-
meisterin Mielke-Westerlage verweist auf die diversen Vorträge in der Sache im Haupt-, Finanz- und 
Wirtschaftsförderungsausschuss und stellt dar, dass dies grundsätzlich Aufgabe der Bürgermeisterin 
sei. 

Der Rat genehmige die Stellen mit dem jährlich zu beschließenden Stellenplan, der auch Anlage des 
Haushaltes sei. Die Verwaltung habe gerade ihr Personalentwicklungskonzept fortgeschrieben. Be-
standteil dieses Konzeptes sei auch die Personalbedarfsplanung. Hier hätte man die demografischen 
Entwicklungen im Auge und würde aufgrund dieser Daten bedarfsgerecht ausbilden. Wenn nötig 
müsse die Zahl der Ausbildungsstellen erhöht werden. 

In der jetzigen Fortschreibung des PEK sei ein Schwerpunkt auf die Entwicklung der Führungsnach-
wuchskräfte und der Führungskräfte gelegt worden. Hier werde auch in Fortbildung investiert.  

 
 
 
 
  
9.4 Wohnmobilabstellung im Meerkamp 

   
 

 
 
Ratsherr Müller fragt nach, ob die Verwaltung Erkenntnisse habe über ein auf der Straße „Am Meer-
kamp“ abgestelltes Wohnmobil, das mit einer Wegfahrkralle versehen sei. Bürgermeisterin Mielke-
Westerlage erklärt, hierzu habe sie keine Erkenntnisse. Sollten welche vorliegen, würden diese der 
Niederschrift beigefügt. 
 
Anmerkung des Schriftführers: 
 
Der Verwaltung wurde der Sachverhalt durch eine dort ansässige Firma mitgeteilt. Eine Überprüfung 
ergab, dass das Fahrzeug dort ordnungsgemäß abgestellt ist. Polizeiliche Erkenntnisse lagen nicht 
vor. Unklar ist auch warum das Fahrzeug mit einer Parkkralle versehen ist. Da die Hauptuntersu-
chung (TÜV) mit Ablauf 08/2018 fällig war, wurde Meldung an das Straßenverkehrsamt gemacht. 
Der Melder wurde über den Sachstand informiert. 
 
 
  
9.5 Grünschnitt im öffentlichen Straßenbereich 
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Auf Nachfrage von Ratsherrn Müller, erklärt Technischer Beigeordneter Assenmacher, dass die an 
Fremdfirmen vergebenen Aufträge zur Grünflächenpflege im öffentlichen Raum von Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern des SB 11 überprüft würden. 
 
 
 
 
  
9.6 Ansiedlung eines Discounters in Meerbusch-Osterath 

   
 

 
 
Ratsherr Focken fragt nach, ob es richtig sei, dass sich ein Discounter in Meerbusch-Osterath  auf der 
Fläche der heutigen Q1-Tankstelle ansiedeln wolle. Bürgermeisterin Mielke-Westerlage erklärt, dass 
die Verwaltung davon Kenntnis habe, dass verschiedene Interessenten unterwegs seien. Man habe 
jedoch ein Einzelhandelskonzept beauftragt, dass die Handlungsbedarfe in den einzelnen Stadtteilen 
aufzeige und Empfehlungen aussprechen werde. Dies sei zunächst abzuwarten und dann in den 
zuständigen Gremien zu besprechen. Im Februar 2019 sei dazu eine gemeinsame Sitzung des Haupt-
, Finanz- und Wirtschaftsförderungsausschusses und des Ausschusses für Planung und Liegenschaf-
ten geplant. 
 
 
 
 
  
 
 
 
Meerbusch, den 8. November 2018 
 
 
 
 
______________________________ ______________________________ 
Angelika Mielke-Westerlage 
Bürgermeisterin 
 

Jürgen Wirtz 
Schriftführer/in 
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